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ift mit Tifch und Bänken verfehen, mit Fragmenten, zierlichen Vafen und fonftigen 

Kunftwerken gefchmückt — das Ganze im antiken Geift gedacht und von poetifcher 

Empfindung. Ein ähnliches Motiv ift an einem Stibadium bei Haag (Fig. 85 5?) zu 

finden; nur wird bei diefem die Mitte des Raumes anftatt von einem Tifch von 

einem Springbrunnen eingenommen; der Ruheplatz ift im Hintergrund in der Form 

einer halbkreisförmigen Bank zu erblicken. 

Das antike Motiv der Ruhebank im Halbkreis, wie es noch in Pompei erhalten 

bleibt, wurde in der italienifchen Renaiffance öfters verwendet, u. A. in der Vzlla 

Borghefe (Fig. 8653), und lebt heute noch, wie wir dies aus der Abbildung eines 

modernen englifchen Gartens in Fig. 87*) fehen. Der Anblick diefer Bank auf eng- 

lifchem Boden erinnert, trotz der Verkleidung mit Majolika-Fliefen im oberen Theile, 

Fig. 86. 
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Ruhebank in der Villa Borghefe zu Rom °®). 

an die antiken Exedren (fiehe an derfelben Stelle diefes »Handbuches«), auf denen 

in den Infeln des Archipels, in Sicilien und Süd-Italien unter dem Schatten der 

Oleanderbäume und im Angeficht des Meeres die Mädchen den Poeten zuhörten. 

Wir können diefe Aehnlichkeit eines modernen Motivs mit einem antiken benutzen, 

um zu bemerken, dafs gerade in England, wo die unregelmäfsige Parkanlage lange 

Zeit fich der höchften Gunft erfreute, in den letzten Jahren eine antikifirende Rich- 

tung fich geltend macht, die wieder die regelmäfsige Anlage und mit diefer die 

geraden Alleen mit geftutzten Hecken und geometrifchen Buchsbäumen in Mode 

bringt (fiehe auch Fig. 103). 
Als Ruheplätze werden auch öfters Cabinete oder Lauben benutzt, die befonders 

in den Gärten des vorigen Jahrhundertes eine bedeutende Rolle gefpielt haben, und 

wenn fie auch keinen architektonifchen Aufbau aufzuweifen hatten, doch bei der 

Gliederung der Grundriffe der Parkanlagen mitwirkten. 

53) Nach: PERCIER & FoNTAINE, a.a.O. 

54) The fludio 1895.


